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Terminübersicht Vorlesung

21. Februar 2019 Informationen zur Vorlesung, Einführung Open Data
28. Februar 2019 Open Government Data und das Impact Measuring Framework

7. März 2019 Digitale Nachhaltigkeit und Open Data
14. März 2019 Entstehung und Anwendung des Öffentlichkeitsgesetz
21. März 2019 Geistiges Eigentum und die Open-Bewegung
28. März 2019 Open Data Journalism

4. April 2019 Open Finance und Participatory Budgeting
11. April 2019 Open Transport Data
18. April 2019 Open Geodata
25. April 2019 Semesterferien

2. Mai 2019 Aid Transparency und Open Aid
9. Mai 2019 Linked Data und Semantic Web

16. Mai 2019 Open Corporate Data
23. Mai 2019 keine Vorlesung, am Nachmittag Abschlusspräsentationen Open Data Apps
30. Mai 2019 Auffahrt
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Heutiger Ablauf

1. Chancen und Risiken der Digitalisierung
2. Nachhaltigkeit und Digitalisierung
3. 10 Voraussetzungen der digitalen Nachhaltigkeit
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Digitalisierung als Chance

> Informationen können «gratis» vermehrt & geteilt werden
> Viele Informationen sind frei zugänglich
> Bessere Entscheidungen sind möglich
> Neue Kommunikationsmittel sind möglich
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Problematiken der Digitalisierung

> Informationsüberflutung, Fake News
> Abhängigkeit von IT-Konzernen
> Gefährdung des Datenschutz
> Hacker-Angriffe
> Verlust von oder 

kein Zugang 
zu Informationen
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Privatisierung der Digitalisierung

> Weniger offensichtliche Probleme:
— Privatisierung des Wissens
— Privatisierung der Informations-Infrastruktur
— Privatisierung des Marktzugangs
— Netzwerkeffekte führen zu Konzentration / Monopolen

> Folge davon: 
— Positives Potential der Wissensgesellschaft nicht erschlossen
— Volkswirtschaftlicher und gesellschaftlicher Nutzen eingeschränkt
— Machtkonzentration bei Technologie-Konzernen (GAFAM)
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https://www.derbund.ch/wirtschaft/unternehmen-und-konjunktur/Apple-Amazon-Google-Facebook-Microsoft-Gut-oder-boese/story/11513829
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https://finanzmarktwelt.de/facebook-apple-amazon-microsoft-und-google-sind-mehr-wert-als-das-bip-deutschlands-92179/
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https://finanzmarktwelt.de/facebook-apple-amazon-microsoft-und-google-sind-mehr-wert-als-das-bip-deutschlands-92179/
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Heutiger Ablauf

1. Chancen und Risiken der Digitalisierung
2. Nachhaltigkeit und Digitalisierung
3. 10 Voraussetzungen der digitalen Nachhaltigkeit
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Nachhaltige Entwicklung

> Ursprüngliche Idee: Nur so viele Bäume 
fällen wie nachwachsen können.
(Hans Carl von Carlowitz, 1713)

> Definition im Brundtland Bericht, 1987: 
„Dauerhafte Entwicklung ist Entwicklung, die 
die Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, ohne 
zu riskieren, dass künftige Generationen ihre 
eigenen Bedürfnisse nicht befriedigen können.“
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Volkswirtschaft

Menschen

Schützenswerte Ressourcen

Umwelt

Wissen
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Güterklassen

Quelle: N. Gregory Mankiw, Principles of Economics, Dryden 1998.

Privates Gut Klubgut

Allmendegut Öffentliches Gut

Rivalität
nicht-rivalisierendrivalisierend

ausschliessbar

nicht ausschliessbar

Ausschliessbarkeit
z.B. proprietäre Software

z.B. Open Source Software
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Digitales Wissen wächst exponentiell
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Dualität: Die zwei Seiten der Digitalisierung

1. Nachhaltige Digitalisierung: Digitalisierung als 
Mittel zum Zweck für die nachhaltige Entwicklung
a) Potential der Digitalisierung nutzen um Ressourcen zu sparen: 

bspw. Video-Konferenzen um Flugreisen zu vermeiden
b) Negative Konsequenzen der Digitalisierung minimieren: 

bspw. Green IT um Strom in Rechenzentren zu sparen, 
faire Arbeitsbedingungen bei Herstellung von Smartphones

2. Digitale Nachhaltigkeit: Digitalisierung als 
Gegenstand (Zweck) der nachhaltigen Entwicklung
a) Potential der Digitalisierung nutzen um freies Wissen zu verbreiten: bspw. Open Content 

wie Wikipedia, OpenStreetMap etc. ist für alle Menschen zugänglich
b) Negative Konsequenzen der Digitalisierung minimieren: bspw. Open Source Software 

nutzen um Abhängigkeiten von IT-Herstellern zu reduzieren
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Paradigmen-Wechsel nötig

Ziel der digitalen Nachhaltigkeit:
Den Nutzen der Digitalisierung 
für die Menschheit von
heute und morgen maximieren
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Heutiger Ablauf

1. Chancen und Risiken der Digitalisierung
2. Nachhaltigkeit und Digitalisierung
3. 10 Voraussetzungen der digitalen Nachhaltigkeit
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Verwandte Forschung

1. Sustainable Development
(World Commission on Environment and Development, 1987)

2. Digital Preservation (Smith Rumsey 2010)
3. Private-Collective Innovation Model (von Hippel & von Krogh, 2003) 
4. Knowledge Commons (Frischmann et al. 2014)

Quellen:
• World Commission on Environment and Development, 1987. Report of the World Commission on Environment and Development: Our Common Future. 
• Smith Rumsey, A., 2010. Sustainable Economics for a Digital Planet: Ensuring Long-Term Access to Digital Information. Blue Ribbon Task Force on Sustainable 

Digital Preservation and Access. 
• von Hippel, E., von Krogh, G., 2003. Open Source Software and the “Private-Collective” Innovation Model: Issues for Organization Science. Org. Sci. 14, 209–223.
• Frischmann, B.M., Madison, M.J., Strandburg, K.J., 2014. Governing Knowledge Commons. Oxford University Press on Demand.
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10 Voraussetzungen für digitale Nachhaltigkeit

Quelle:
Stuermer, M., Abu-Tayeh, G. and Myrach, T. 
(2017). Digital sustainability: basic conditions 
for sustainable digital artifacts and their 
ecosystems, Sustainability Science 12: 
247-262. doi:10.1007/s11625-016-0412-2

A
B C

http://link.springer.com/article/10.1007/s11625-016-0412-2
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1. Ausgereiftheit

> Ausgereiftheit umfasst 
Verständlichkeit, Vollständigkeit, 
Korrektheit, Modularität, Integrität, 
Präzision, Sicherheit etc. von 
digitalen Gütern

> Hohe Qualität von digitalen Gütern 
schafft direkten Nutzen von deren 
Anwendern und erleichert künftige 
Verbesserungen

A
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13. Dezember 2018

Anzahl registrierte Beitragende:
5’078’768
Anzahl Strassen:
549’247’813
Anzahl GPS Punkte:
6’507’361’874

Quelle: OpenStreetMap
http://www.openstreetmap.org/stats/data_stats.html

Beispiel OpenStreetMap

http://www.openstreetmap.org/stats/data_stats.html
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Google Maps OpenStreetMap

Sehr hohe Qualität von OpenStreetMap Daten
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2. Transparente Strukturen

> Technische Offenheit des digitalen Guts:
— Detaillierte Spezifikation der 

Datenstrukturen und Formate
— Offen zugänglicher Software-Quellcode
— Offen zugängliche Informations-

Architektur und Dokumentation
> Transparenz ermöglicht Kontrolle und 

Verbesserungen durch die Öffentlichkeit 
was zu mehr Vertrauen und weniger 
Fehler führt

A
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3. Semantische Daten

> Semantische Informationen (Meta-Daten, 
Ontologien) sind maschinenlesbare
und/oder für Menschen verständliche 
Angaben über ein digitales Gut

> Mit semantischen Informationen 
kann Wissen besser absorbiert, 
weiterverarbeitet, interpretiert und 
weiterentwickelt werden

A
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Linked Open Data

https://lod-cloud.net/
https://lod-cloud.net/


Open Data > 03: Digitale Nachhaltigkeit und Open Data

31FS 2019

Datenformat: RDF
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4. Verteilte Standorte

> Digitale Güter sind bspw. als 
redundate Server oder Peer-to-Peer 
mehrfach an physisch 
unterschiedlichen Orten gespeichert

> Abhängigkeit von einem einzigen 
Standort wird reduziert

> Langfristige Verfügbarkeit der 
digitalen Güter verbessert

A
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Blockchain / Distributed Ledger Technology
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5. Freie Lizenz

> Allen ist erlaubt, digitales Gut zu nutzen und 
zu verändern

> Bereits erschaffenes Wissen kann beliebig 
wiederverwendet werden  «Standing on 
the shoulders of giants»

> Gesellschaft profitiert durch freie 
Zugänglichkeit des digitalen Wissens und 
Vermeidung von «Rad neu erfinden»

> Offene Frage: mit oder ohne Copyleft?

B
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Open Source Software Lizenz

Ein Software-Produkt wird als Open Source Software 
bezeichnet, wenn es unter einer der rund 70 Lizenzen 
veröffentlicht ist, welche durch die Open Source Initiative
(OSI, www.opensource.org) abgesegnet sind.

Alle Open Source Lizenzen geben vor:
1. Software darf beliebig eingesetzt werden
2. Quellcode der Software ist zugänglich
3. Software darf beliebig kopiert und verbreitet werden
4. Software darf verändert und der veränderter Form 

weitergegeben werden

Quelle: http://www.opensource.ch/oss-knowhow/details/kbarticle/open-source-software-im-geschaeftskritischen-einsatz/

Anwender

Anbieter

Open
Source
Lizenz

Anwender
Anwender

Open Source 
Software mit

Quellcode

http://www.opensource.ch/oss-knowhow/details/kbarticle/open-source-software-im-geschaeftskritischen-einsatz/
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6. Geteiltes Wissen

> Know-How, Kenntnisse und Erfahrungen 
über digitale Güter (tacit knowledge) sind 
verteilt auf viele Personen aus 
unterschiedlichen Organisationen

> «Wissens-Abhängigkeit» von wenigen 
Personen, Firmen und anderen 
Organisationen wird reduziert

> Beiträge von vielen zu digitalen Gütern 
werden ermöglicht

B
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Explizites Wissen vs. tazites Wissen

Explizites Wissen (explicit knowledge)
> Quellcode, Dokumentation etc.
> Handbücher, Anleitungen etc.
> Daten, Berichte, Grafiken etc.

Implizites Wissen (tacit knowledge)
> Erfahrung, Fähigkeiten, Skills etc.
> Ansichten, Verständnis, Modelle etc.
> Intuition, Ideen, Emotionen etc.
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7. Partizipations-Kultur

> Alle kompetenten Leute mit 
konstruktiven Beiträgen können an 
Weiterentwicklung des digitalen 
Guts partizipieren (Community)

> Peer-review Prozesse stellen 
Qualität sicher

> Ökosystem um digitales Gut stellt 
Partizipations-Kultur sicher

B
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Beispiel Linux Entwicklung

Letzte 12 Monate
14. Sept. 2017 – 14. Sept 2018

Beitragende: 4072
Commits: 72’254
Total Zeilen Code:
21’610’414

Quelle: OpenHub
https://www.openhub.net/p/linux

https://www.openhub.net/p/linux
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Eigenschaft von Open Source Software: 
Niedrige Herstellerabhängigkeit

Top Firmen, die vom 02.10.2016 bis 03.09.2017 zur 
Linux Kernel Entwicklung beigetragen haben:

Quelle: Linux Foundation 2017 „Linux Kernel Development Report“  https://www.linuxfoundation.org/2017-linux-kernel-report-landing-page/

https://www.linuxfoundation.org/2017-linux-kernel-report-landing-page/
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8. Faire Führungsstrukturen

> Kontrolle über digitales Gut liegt nicht bei 
einer Person oder Organisation sondern 
ist dezentral organisiert

> Faire Governance-Prozesse (Wahlen 
etc.) regeln Verantwortlichkeiten

> Offene Frage: Je grösser der Beitrag, 
umso grösser die Kontrolle (Meritokratie) 
oder «alle haben eine Stimme» 
(Demokratie)?

B
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9. Breit abgestützte Finanzierung

> Finanzierung der technischen 
Infrastruktur, Personal etc. erfolgt 
durch verschiedene Akteure

> Breit abgestützte Finanzierung 
schafft Unabhängigkeit von einer 
einzelnen Organisation und 
reduziert Interessenskonflikte

B
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Beispiel Wikipedia

7. März 2019
Englische Wikipedia

Inhalts-Seiten: 5’817’925
Seitenveränderungen: 881’892’910
Registrierte Beitragende: 35’834’878
Aktiv in den letzten 30 Tagen: 139’929

Quelle: Wikipedia
https://en.wikipedia.org/wiki/Special:Statistics

https://en.wikipedia.org/wiki/Special:Statistics
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Beispiel Peer Review: neue Seite in Wikipedia
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10. Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung

> Digitales Gut und dessen Ökosystem leisten 
Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung

> Schaffen und Nutzen von digitalen Gütern 
verbraucht natürliche und soziale 
Ressourcen. Sind diese nachhaltig?
(bspw. erneuerbare Energiequellen)

> Herausforderung: Anwendung von digitalen 
Gütern kann nachhaltige Entwicklung 
fördern oder beeinträchtigen

C
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